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Thüringer Landesamt für Statistik 
 
 

Pressemitteilung 301/2017         Erfurt, 13. November 2017 

 

Weniger Baumschulgewächse herangezogen 
 

Nach den Ergebnissen der Baumschulerhebung 2017 verfügten 32 Thüringer Landwirtschaftsbetriebe 

über eine Baumschulfläche von mindestens 0,5 Hektar. Insgesamt wurden auf einer Fläche von 

158 Hektar Baumschulgewächse kultiviert. Gegenüber der letzten Erhebung im Jahr 2012 war ein 

Rückgang um 7 Betriebe (- 18 Prozent) bzw. 50 Hektar (- 24 Prozent) Baumschulfläche zu verzeich-

nen. Im Durchschnitt bewirtschaftet ein Baumschulbetrieb 4,9 Hektar Baumschulfläche (2012: 

5,3 Hektar). 

 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik weiter mitteilt, wurden 35 Hektar der Baumschulfläche zur 

Anzucht von Ziersträuchern und Bäumen genutzt wie Laub- und Nadelbäume für Alleen, Straßen, 

Parks usw., Nadelgehölze und Koniferen, Rhododendren, Formgehölze, Bodendecker, Schling- und 

Kletterpflanzen sowie Ziersträucher und Gehölze. 

 

34 Hektar wurden für die Veredlung von Gehölzen genutzt. Mit fast 27 Hektar wurde der überwiegen-

de Teil dieser Fläche für die Produktion von veredelten Baumobstgehölzen beansprucht.  

 

Forstpflanzen wuchsen auf 19 Hektar der Baumschulflächen und Heckenpflanzen auf 17 Hektar. Ro-

sen- und Obstunterlagen wurden auf 6 Hektar erzeugt 

 

Auf 6 Hektar wurden Nadelgehölze zur Anzucht von Weihnachtsbäumen herangezogen und 41 Hektar 

sind sonstige Baumschulflächen wie Flächen zur Gründüngung, Brache bzw. wurden als Einschlags-

fläche oder Mutterpflanzenquartiere genutzt. 

 

Bei einer gesamtdeutschen Baumschulfläche 2017 von 18 613 Hektar hat Thüringen einen Anteil 

von  0,8 Prozent. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Sigrid Nürnberger 
Telefon: 0361 57334 2556 
E-Mail: sigrid.nuernberger@statistik.thueringen.de 
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Nutzungsart

Unterlagen  13  14,9  12  5,7
Veredlungen  19  33,4  20  33,9
Stecklings- und steckholzvermehrtes Beerenobst 1) .              .               7  0,4
Ziersträucher und Bäume  27  68,0  24  34,8
Heckenpflanzen 2) .              .               18  16,5
Forstpflanzen  9  45,4  6  18,6
Nadelgehölze zur Anzucht von Weihnachtsbäumen  3  2,8  5  6,0
Sonstige Baumschulflächen (z.B. Gründüngung, Brache)  27  43,4  22  40,6
Baumschulfläche unter hohen begehbaren
  Schutzabdeckungen .              .               11  1,4
Baumschulfläche insgesamt  39  207,9  32  157,9

*) In den Nutzungsarten 2012 einschl. Baumschulflächen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
1) Bis einschl. 2012 war das stecklings- und steckholzvermehrte Beerenobst in den Veredlungen enthalten
2) Bis einschl. 2012 waren die Hecken in den Ziersträuchern und Bäumen enthalten
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